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D 1 „Protex“ 
Material:
100% reines PTFE (nach VDE-VDI 2480) in einer 
gereckten Netzknoten- Faserstruktur – daher hohe 
Druckstandfestigkeit (kein Kaltfluß) bei gleichzeitig 
guter Anpassung an die Oberfläche der Dichtleiste

Eigenschaften:
n Einfache Konfektionierung
n Keine Alterung
n Sehr gute Anpassungsfähigkeit  des Materials, ideal  
 zum Ausgleich von Unebenheiten der Dichtflächen 
n physiologisch unbedenklich bis 260°C
n Keine Änderung in der Breite beim Verpressen -  
 optimal für schmale oder begrenzte Dichtflächen

Geeignet für: Chemie, Pharma, Lebensmittel,
allgemeinen Betriebsunterhalt

PTFE Flachdichtung

D 10 „Proflansch“ 

D 11 „Probitex“ 
Haupteinsatzgebiete:

Große Flansche und Behälter, emaillierte Flansche,
Rührwerke, Wärmetauscher ...

Druckstandfestes und formstabiles biaxial gerecktes PTFE Flachdichtungsband

Flachdichtungen 
Statische Dichtungen aus PTFE

pH                      0 - 14

t°C                    -200 ... 280 

p [bar]               Vakuum...200

g/cm3                          0,95   (D11 - Dichte 0,7)

Montage siehe Abb. 1:
1. Dichtfläche säubern
2. Deckstreifen von Klebeleiste 
 abziehen
3. Dichtung aufkleben
4. Enden vor Bolzen oder
 Spannelement 1- cm überlappen
5. Abschneiden

Montage-Sonderformen:
n Schrägschnitt bei spannungs-
 empfindlichen Bauteilen, Schäfftlänge =   
 Dichtungsbreite siehe Abb.2
n wellenförmiges Aufkleben am Teilkreis bzw. 
 Stützring verhindert Abkippen der Flansche 
 siehe Abb.3
n unterfüttern bei großen Unebenheiten Abb.4

Biaxial gereckte PTFE Dichtungsplatte

Haupteinsatzgebiete:
n Flansche, Behälter, Deckel , Teilfugen
 Schmale Dichtflächen, größere Unebenheiten, 
 spannungsempfindliche Bauteile 
 (z. B. Schaugläser)

Lieferform:
Plattengröße: 1000x1100mm und 1500 x 1500mm
n Dichtungsplatte Stärken: 0,5, 1,0, 1,5 , 2,0 , 3,0 , 
 4,0, 5,0 , 6,0 mm andere Stärken auf Anfrage
n Als bündige Einsteckdichtung oder als kon-
 fektionierte Dichtung wie Handloch-, 
 Mannlochdichtung und gestantzte Sonderformen 
 auf Anfrage

Zulassungen: TA Luft 1,5 x 10-8 mbar l/(ms) @ 250°C Prüfdruck,
FDA Konformität

Abbildung 1

Abbildung 2

Abbildung 3

Abbildung 4

Richtwerte: abhängig von Materialbreite und Oberfläche · Gasdicht ab 20N/mm2 Flächenpressung im Betriebszustand

Technische Parameter und Zulassungen siehe D10

Bestell-
Nr.

Lieferbreite Rollenlänge Nennwerte
Breitenempf. 10N/mm2 20N/mm2 30N/mm2

D 1/1 1 mm 25 m 0,15 0,10 0,08

D 1/3 3 x 1,5 mm 25 m < NW 100 0,40 0,35 0,30

D 1/5 5 x 2 mm 25 m < NW 300 0,80 0,60 0,50

D 1/7 7 x 2,5 mm 25 m < NW 800 1,00 0,80 0,70

D 1/10 10 x 3 mm 25 m < NW 1.500 1,20 0,90 0,80

D 1/14 14 x 5 mm 10 m > NW 1.500 1,60 1,20 1,00

D 1/17 17 x 6 mm 10 m 2,10 1,50 1,40

D 1/20 20 x 7 mm 10 m 2,40 1,80 1,40

D 1/28 28 x 5 mm 5 m 1,60 1,20 1,00

D 1/40 40 x 5 mm 5 m 1,60 1,20 1,00

Flächenpressung Restdicke

Bei großen 
Unebenheiten  

die nächst größere 
Breite einsetzen 

oder unterfüttern

Temperatur: -240°C bis +270°C, kurzzeitig +310°C. Nach 
erster Temperaturbeaufschlagung über 120°C die Bolzen 
einmalig nachziehen
Beständigkeit: Alle Medien pH 0-14, z.B. Säuren, Laugen, 
Lösungsmittel, Farben, Öle, Fette, Dampf ... ausgenommen, 
sind nur geschmolzene oder gelöste Alkalimetalle, sowie 
elementares oder gasförmiges Fluor bei hohen Temperaturen 
und Drücken, alterungsbeständig
Lebensmittel: Nach Bundesgesundheitsblatt BG Nr. 21 bis 
260°C geeignet
Druck-Vakuum: Bis 250 bar (je nach Betriebs- u. Einbaubedingungen)
Zulassung: TÜV Prüf.-Nr. MP 4/0558 K

O
 x K

D
= 14,4 xb

D
 N/mm2 

bis 6 bar Druck K1 = 1,63 xb
D
 mm

BAM Tgb. - Nr. 6895/89 4-2544 für Sauerstoff 100°C 100 bar
DVGW Reg.-Nr. DG 5127 AU3305 Gas und Wasser geprüft.
TA-Luft: AMTEC 1,7 x 10-7 mbar l/(ms) @250°C Prüfdruck

 Breite in mm 10 15 20 25 30 35 40 45 50 55 60

Stärke in mm 2 x x x x x x x x

3 x x x x x x x x x x x

4 x x x x x x x x

5 x x x x x x x x x

6 x x x x x x x x x x x

9 x x x x x x x x x x x

Montagehinweise:
n Die Endstellen müssen mittels 
   Schrägschnitt verbunden werden
n Unebenheiten sollten maximal 1/3 
   der Dichtungsstärke betragen

n Keine Änderung in der Breite beim Verpressen -  
  optimal für schmale oder begrenzte Dichtflächen

Lieferform: 10 m/Rolle
Andere Längen und Maße auf Anfrage

Lieferform:
n Alle Materialien auch als kombinierte, 
 einbaufertige Ringsätze
n Abmessungen von Wellendurchmesser 
 2,5 bis 500 mm
n Sonderkonstruktionen nach Zeichnung

Technische Parameter und Zulassungen
Nach DIN 28090-1 & DIN 28090-2

Einbauzustand

Mindestflächenpressung: VU (40bar;  0,01) = 26 Mpa

Höchstflächenpressung: VO = 150 Mpa

Mindestflächenpressung im Betriebszustand: BU < 5 Mpa

Kaltstauchwert: KSW = 40%

h ca. 1,2 h

hier abschneiden ca. 1,2 x Dichtungshöhe
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Flachdichtungen 
Statische Dichtungen

Statische, gesinterte PTFE Flachdichtungen

Haupteinsatzgebiete:
Rohrleitungen, Kessel, Behälter, Reaktoren,Ventile, Pumpen, 
Turbinen, Tanks, Deckel, Schauglas, Teilfugen

Eigenschaften:
n Universaldichtung für Chemie, Pharma und Lebensmittel
n Alterungsbeständig

Lieferform: Dichtungsplatte (Konfektionierungen nach DIN / Sonder-
abmessungen und weitere handelsübliche Materialien auf Anfrage)

D 2 „SG“

Haupteinsatzgebiete:
Rohrleitungen, Behälter, Boiler, Zylinder, Teilfugen, Gehäuse, Deckel ...

Eigenschaften:
n Die optimale Auswahl der Dichtung basiert auf den Betriebs-
 daten wie Druck, Temperatur, Flächenpressung, Medium
n Eine Antihaftausrüstung erleichtert eine rückstandsfreie und 

schnelle Demontage
n Keine Trennmittel verwenden!

D 3 „PTFE“ 

D 5 „Prophit“ Hochtemperaturdichtungen aus flexiblem Graphit

Haupteinsatzgebiete:
n Armaturen, Schaugläser, Behälter, Rohrleitungen, Teilfugen

Aufbau:
n Graphitreinheit: Industrie: 98% und Nuklear 99,85%
n Mit oder ohne Imprägnierung
n Mit oder ohne Trägermaterial (s. Tabelle)

Geeignet für: Chemie, Pharma, Petrochemie, 
Kraftwerke, Papier, Zucker

Zulassungen: DVGW, KTW

Lieferform:
Platten: Spezielle Zuschnitte, Stanzteile 
nach DIN, Sonderabmessungen und 
weitere handelsübliche Materialien 
auf Anfrage

Vorteile gegenüber D 3.0:
D3.1: Geringere Deformation unter Last, 
besseres Rückfederverhalten bei Wechsel-
belastung, geringerer Wärmeausdehnungs-
koeffizient (um ca. 50%)
D3.2: Druckstandfestigkeitserhöhung durch 
Glasfüllstoff 25%

Lieferform:
n Platten, konfektionierte Dichtungen
n Dichtringe auch mit Innenbördel,  
 Außenbördel: Mat. 1.4571 0,15 mm  
 stark, nahtlos gedrückt
n Andere Materialien und 
 Ausführungen auf Anfrage

Zulassungen:
TÜV, BAM, DVGW, KTW, 
MPA-Stuttgart,
Fire safe BS 6755, gem. Lloyd 
US-Coastguard

Typ 5.6  TA Luft mit 
8 x 10(-5) mbar l/(sm)

Druck max. [bar] 60

Temp. max. Gas [°C] 180

Temp. max. Dampf [°C] 130

Dichte [g/cm2] 1,6

Mind. Flächenpressung [N/mm2] 15

Parameter D 30
100% PTFE

D 31
modif. PTFE-Glas

D 32
PTFE-Glas

Druck max. [bar] 30 60 45

Temperatur [°C] -200 ... +280 (200*)

Dichte [g/cm2] 2 - 2,2

Dicke [mm] 0,5 - 3

pH 0 - 14

Deformation [%] 30 6,5 18

Best.
Nr.

Material Träger-
Material

max. Betr.
Druck [bar]

Dichtungskennwert 
[N/mm2]

      σvu                          σvo

Dicke
[mm]

Plattengröße
[mm]

5.0 Standard - 60       20             120 1 - 2 1.000 x 1.000

5.1 Universal
Spießblech

1.4401
0,1 Dick

100      20             150 1,5 - 4 1.000 x 1.000
1.500 x 1.500

5.2 Economy
Glattblech

1.4401
0,05 Dick

25      10               80  1 - 3 1.000 x 1.000

5.3 Hochdruck
Glattblech

1.4401
0,05 Dick
1-7 Lagen

250      20             400 1 - 4 1.000 x 1.000
1.500 x 1.500

5.5 Bänder
gerändelt oder glatt

- 25*      20               60 0,38 - 0,5
0,5 + 1,0

mit/ohne Kleber

10 - 25 breit

5.6 TA Luft
 Streckblech

1.4404
Cr Ni Streckblech

200      20             150 1, 1,6, 3 1.000 x 1.000
1.500 x 1.500

* = praktische Einsatzdaten

Eigenschaften:
n Temperaturbereich von -200 bis +550°C
n In inerter Umgebung bis +3000°C
 (Begrenzung bei Metalleinlagen beachten)
n Dauerelastisch, Rückfederverhalten ca. 10%
n Alterungsbeständig, da keine Bindemittel
n Hohe Druckstandfestigkeit
n Strahlungsbeständig
n Höchste Medienbeständigkeit
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D 4.2 „novaSEAL“ 
Haupteinsatzgebiete:
Dampfkessel, Behälter in runder und ovaler Form

Eigenschaften:
n Der neue Dichtwerkstoff 
novaSEAL HP besteht aus einem temperatur-, 
korrosions-und chemikalienbeständigem 
Hochleistungsgewebe

Sonderformen mit Querschnitten 15 x 8 mm und 
25 x 10 mm, ab 10 Stück möglich.

Hand-, Kopf- und Mannlochdichtungen - Die Sicherheitsdichtung für Dampfkessel und Behälter

Gewebedichtungen

S 70 „Proglas“ 
Haupteinsatzgebiete:
Ofen-, Kessel- und Kamintüren, Revisionsluken, Tunnelöfen, 
Kessel, Behälter, Tür- und Deckeldichtung etc.
Eigenschaften:
n Erzeugt keine Hautreizung und ist gesundheitlich 
 unbedenklich (Filamentdurchmesser: 6-10 µ)
n Nicht brennbar DIN 4102 – Glühverlust < 1,5%
n Beständig gegen Öle, Fette, Dämpfe, Lösungsmittel und 
 organische Säuren

Glasfaserpackung

Gewebe- und Sonderdichtungen

Profil und Sonderkonstruktionen, Kompensatoren

Haupteinsatzgebiete:
Entwickelt für höchste thermische und mechanische Beanspruchungen, besonders bewährt in 
Wärmebehandlungsanlagen, Tür- und Deckeldichtungen in Gießereien, Kraftwerken, Härtereien

Aufbau:
Gewickelte Dichtungen aus texturierten Glasgewebe mit hochtemperaturbeständigen, gasdichten 
Elastomerbindungen.
Standard: Graphitierte Oberflächenantihaftbeschichtung
Sonder: Roh, gummiert, PTFE imprägnierte Oberfläche
Eigenschaften:
n Optimale axiale und radiale Flexibilität, gutes Rückstellvermögen und Verschleißfestigkeit.
n Sehr niedrige Leckagewerte durch hervorragende Querschnitts- und Oberflächendichtheit.
 Ohne organische Trägerfasern, kein Schrumpfen bei Temperaturbeaufschlagung
n Beständig gegen Gase, Dämpfe, Öle, Laugen und die meisten Säuren.
 Auch für NH3 haltige Gase, Wasserstoff, Stickstoff und Methanol geeignet.
n Gesundheitlich unbedenklich (keine Aluminium-Silikat-Fasern).
n Ein spezielles Vulkanisationsverfahren für den Einsatz in Härteanlagen vereinfacht die   
 Dichtungsmontage und verbessert das Anpassungsvermögen an Unebenheiten.

Standardabmessungen:

80x 110x 15x8 mm 100x 150x 15x8 mm 115x 165x 15x8 mm 150x 200x 15x8 mm 280x 380x 25x10 mm 310x 410x 25x10 mm 350x 450x 25x10 mm

80x 120x 15x8 mm 120x 150x 15x8 mm 200x 300x 25x10 mm 295x 395x 25x10 mm 320x 420x 25x10 mm

90x 120x 15x8 mm 110x 150x 15x8 mm 120x 160x 15x8 mm 220x 320x 25x10 mm 300x 400x 25x10 mm 320x 425x 25x10 mm

Dichtungskennwerte:
n Einsatzgrenzen:................................. 40 bar
............................................................ 250°C
n Flächenpressung .............................. min. 5 N/mm2

............................................................ max. 35 N/mm2

n Empfohlener Aufheizgradient .......... max. 2°C /min
n Kesselwasser/ Medienbeständigkeit... TRD 611
n Bauteilkennzeichen .......................... TÜV.D.99-001.C

Einbauhinweise bei der Montage beachten!

Ausführungen:
Mit elastischem 
Kern GDK 

Ausführung GDK: Dauerelastischer Kern aus 
geflochtenen Glasfasern

Lieferform: Meterware, endlose Ringe und 
Rahmen, spezielle Formteile, Rechteck- und 
Rundprofile sowie Fahnen- und Sonderprofile.
Ein- und Umlagen aus elastomergebundenen 
Aramidfaserplatten.
Andere Sonderqualitäten und Formen auf 
Anfrage

Typen max. Temp. in
Schutzgas [°C]

Bei vollem 
Luftzutritt [°C] 

GDK 1000 1000 450

GDK 600 600 450

GD 1000 1000 450

GD 600 600 450

max. Betriebsdruck: 10 bar

Durch und durch
gewickelt GD

S 71 „Prokeram“ Keramikfaserpackung

t °C -100 … +1100

pH 1 - 13

t °C -100 … +550

pH 1 - 13

Haupteinsatzgebiete:
Ofen-, Kessel- und Kamintüren; Revisionsluken, Tunnelöfen, Kessel, 
Behälter, Tür- und Deckeldichtung etc.
Eigenschaften:
n Die hohe Elastizität und Flauschigkeit der Faser sind die   
 Voraussetzungen für die hervorragenden Isoliereigenschaften
n Beständig gegen Säuren und Laugen mit Ausnahme von   
 Phosphor- und Flußsäure, sowie stark konzentrierten Laugen
n Enthält keine toxischen Stoffe und Schwermetalle
n Nicht brennbar (DIN 4102)

Ausführungen: vierkant, geflochten oder rund, 
gedreht – mit Chromstahldrahtverstärkung
n Auf Wunsch läßt sich durch eine zusätzliche   
  Graphitimprägnierung die Kompaktheit und 
  Wärmeleitfähigkeit erhöhen

n Hydrolytische Beständigkeit nach DIN 12111: 
 Klasse 1
n unempfindlich gegenüber Feuchtigkeit
n enthält keine toxischen Stoffe und Schwermetalle
n Auf Wunsch: Erhöhung der Kompaktheit und Wärme-
 leitfähigkeit durch zusätzliche Graphitimprägnierung
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Spiral- und Kammprofildichtungen

D 6 „ProFlex“ 
Haupteinsatzgebiete:
Hochdruck und Hochtemperatur-Flansche, Rohrleitungen, 
Druckbehälter, Wärmetauscher, Armaturen

Eigenschaften:
Spiraldichtung aus gesicktem Metallband mit Dichtwicklungen 
aus asbestfreiem Weichstoff, wahlweise mit Innen- Außenring.
n  Für Flanschverbindungen im Hochdruck-Rohrleitungsbau und 

in Armaturen
n  Niedrige Leckagewerte mit PTFE-Dichtwicklung,
 Helium-Dichtheit 10-8 mbar Ls-1 m-1
n  Hohe Temperaturen mit Graphit-Dichtwicklung bis 550°C
n  Medienbeständigkeit
 pH=0-14
n Druckbeständigkeit
 p= bis 400 bar
n Temperaturbeständigkeit
 t= -200 bis +550°C

D7 „ProCor“ Kammprofildichtungen

Aufbau und Eigenschaften:
Kammprofilierter Metallträger mit Auflagen aus Graphit, 
PTFE wahlweise mit und ohne Zentrierring.
n Für alle Flanschverbindungen im Krafthauptschluß
n Hohe Druck- und Temperaturbeständigkeit
n Hohe Dichtigkeit durch elastisches Auflagematerial 
 bereits bei niedrigen Flächenpressungen

Lieferbare Maße für Flansche nach DIN, PN 10-320
und DIN 2697:
n ANSI Flansche B 16.5 und MS-SP 44
n Nut- und Feder Flansche nach DIN 2691 bzw. ANSI B 16.21
n Flansche mit Vor- und Rücksprung nach DIN 2692
n Flansche nach API Std. 605. Bemaßung nach ANSI B 16.21

SF 11
Spiraldichtung ohne Innen- und Aussenzentrierring
für Flansche mit Nut und Feder

SF 11 IR
Spiraldichtung mit Innenzentrierung
für Flansche mit Vor- und Rücksprung

SF 13
Spiraldichtung mit Aussenzentrierung
für Flansche mit glatter Dichtleiste

SF 13 IR
Spiraldichtung mit Innen- und Aussenzentrierung
für Flansche mit glatter Dichtleiste

Außenblech 
Stahlblech verzinkt

1.4541

Außenblech 
Stahlblech verzinkt

1.4541

Außenblech 
Stahlblech verzinkt

1.4541

Weitere Werkstoffe auf Anfrage

Auflage-
material

Temperatur-
beständigkeit

[bar]

Flächenpressung
für 20°C

     min.                       max.
   [N/mm2]               [N/mm2]

Flächenpressung
für 300°C*

      min.                       max.
    [N/mm2]               [N/mm2]

PTFE -200 … +260        20                         500        30                         450

Graphit -200 … +500        20                         500        30                         450

* = Temperaturbeständigkeit von PTFE beachten

Spiraldichtungen

Dichtungsmaße:

Bauart:

BA 1

BA 2

BA 3

Bauart:
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PROCONTROL 
Haupteinsatzgebiete:
Pumpen mit Gleitringdichtungen mit Spülanschluß, Stopfbuchspackungen mit Laternenring.

Eigenschaften:
n Exakte Dosierung und konstanter Druck des Sperrwassers (Delta p=1 bar über Mediendruck) -   
 Umweltschutz und Kosteneinsparung durch weniger Sperrwasser.
n Durchfluß- und Drucküberwachung - schützt das Aggregat vor Ausfällen mittels Alarmgeber
n Stabile und kompakte Konstruktion gewährleistet Sicherheit und einfache Bedienung.
n Korrosions- und temperaturbeständig
n Anzeigen sind deutlich lesbar und leicht zu reinigen
n Mit Hilfe eines Induktivschalters (Option) können Alarmsysteme ausgelöst werden

Sperrwassereinheit

STAR AQUA 

Wellenschutzhülsen
Anwendung:
Die Zielsetzung der Wellenschutzhülse besteht darin, die Welle vor Verschleiß zu schützen.

Werkstoffe und Abmessungen:
Der Grundkörper kann aus allen Stählen, Titan, Nickelbasislegierungen oder sonstigen metallischen 
Werkstoffen bestehen.
Die aufgebrachten Beschichtungen können aus carbidischen oder keramischen Materialien bestehen
n bis zu einem Durchmesser von 1650 mm und sind auch in geteilter Ausführung lieferbar.

Vorteile: Längere Laufzeiten, durch verschleißfeste Oberflächenbeschichtungen, helfen Produktions-
ausfälle und hohe Instandhaltungskosten zu sparen.

Service: Optimierung der Werkstoffpaarung des Systems Welle/Dichtung in Abhängigkeit von der 
Belastungsart
n Instandsetzung verschlissener Wellenschutzhülsen.

Zubehör

PTFE Laternenring

Eigenschaften:
n Wirtschaftliche Lagerhaltung da Wellendurchmesser unabhängig 
 und Lieferung als Meterware
n Ersatz für gedrehte metallische Sperrwasserringe
n Universal einsetzbar, gute chemische und thermische Beständigkeit
n Leicht mit dem Packungszieher aus der Buchse zu entfernen
n Keine Korrosion und Wellenverschleiß, kein Verkanten im Einsatz

Abmessungen:
n Die Höhe des Laternenbandes ist von der Packungsabmessung 
abhängig (siehe Tabelle).

Einsatzgrenzen:
Temp. -100 ... + 250°C. 
pH 0 - 14

Lieferform:
1,2 Meter und als Sonderlänge 2 Meter pro Rolle
Sonderquerschnitte auf Anfrage

Technische Daten:
Durchflußmengenbereiche:
• 0,5 bis 1,5 ltr/min
• 0,5 bis 3,0 ltr/min
• 1,0 bis 8,0 ltr/min
• 2,0 bis 15,0 ltr/min
Temperatur: bis 80°C
Druckregelbereich: bis 10 bar (Option 25 bar)

Packungsabmessung
    [mm]          [inch]

Höhe
[mm]

Breite
[mm] 

7 1/4" 6,4 9,5

8 5/16" 7,9 11,1

10 3/8" 9,5 12,7

12 7/16" 11,1 14,3

13 1/2" 12,7 15,9

15 9/16" 14,3 17,5

16 5/8" 15,9 19

20 3/4" 19 22,2

22 7/8“ 21 25

25 1" 23,5 26

HD Gewindedichtband 100% reines virginales PTFE

Haupteinsatzgebiete:
Spezialgewinde-Dichtband aus reinem PTFE zum Abdichten von praktisch allen Gewindeverbindungen und 
Rohrverschraubungen in der Chemie, Gas- und Wasserversorgung, in der Hydraulik und Pneumatik.
Einsetzbar bei allen Medien von pH 0-14, Temperaturen von -240°C bis +260°C und Drücken bis zu 
170 bar (je nach Beschaffenheit der Gewinde).

Zulassungen:
DVGW- geprüft zum Einsatz in der Gas- und Wasserversorgung nach DIN 30 660.
BAM Zulassung für gasförmigen, verdichteten Sauerstoff bis 60°C und Drücke bis 40 bar.
Für flüssigen Sauerstoff nicht geeignet.

Lieferform:
- 1/2 Zoll Band: 12,7 mm breit und 13,3 m lang / Rolle; 1 Gebinde sind 10 Rollen.
- 1 Zoll Band: 25 mm breit, 0,2 mm dick und 25 m lang / Rolle

Zubehör und Optionen:
n Druckventil für Sperrdruckaufbau
n Manometer
n Stativ
n Induktivschalter
n Schläuche, Anschlußmaterial
n Zusätzliches Rückschlagventil



22

Wartung - Werkzeuge

Aufbau:
Diese Packungszieher haben eine torsionslose biegsame Welle mit 
einer festverbundenen Spitze als Scharfgewindebohrer W2S oder 
Wendelbohrer W2W ausgeführt.
Vorteile:
n Ermöglicht auch an schwer zugänglichen Anlagen einwandfreies 
   Anbohren und Herausziehen alter, verhärteter Packungsreste

Sonderausführung in anderen Längen und mit Schraubendrehergriff 
aus Holz

W5/PS Packungsschneider 

Beschreibung:
Kompaktes, verschleißfestes Gerät, aus Aluminium.
Ausführung in 45° Schrägschnitt TYP W5PS-SK oder 75° Stumpfschnitt TYP W5PS-BU
Vorteile:
n Schneiden der Packung, ohne die Länge berechnen zu müssen 
   (Zugabe für die optimale Länge ist eingeschlossen)
n Zeitersparnis
n Reproduzierbare Ergebnisse
n Kein Abfall
n Auch zum Schneiden von Trapez-Packungen geeignet

Technische Daten:
n  Für Wellendurchmesser bis 80mm mit W5PS-SK und 110mm mit W5PS-BU
n  Mit Verlängerung W5PS-V-SK bis 200mm und W5PS-V-BU bis 250mm Wellendurchmesser
n  Fixe Skala in Zoll und in mm
n  Kann Packungen mit Querschnitten von 3 bis 30 mm schneiden
n  Ersatzteile verfügbar

W2 Packungszieher mit Quergriff

W5/DS Dichtungsschneider Für schnelle und wirtschaftliche Eigenanfertigung von 
Dichtungen aus Plattenmaterialien

Eigenschaften:
n  Schnelle und flexible Lösungen für allgemeinen Flachdichtungsbedarf
n  Einfache und sichere Handhabung
n  Schneidet Kreise im Durchmesserbereich von 30 bis 1000 mm
n  Geeignet für die verschiedensten Werkstoffe bis Dicke 9 mm
n  Auch die kleinsten Materialreste lassen sich damit verwerten
n  Ersatzteile - auf Anfrage

Spezialwerkzeug für präzisen Zuschnitt von Packungen

Die einfache Ausführung für den kleinen Service
W 5/FDKS

Scharfgewinde-
bohrer W2S

Wendelbohrer 
W2W

Ausführungen 
Typ W2S04  - 4mm  Scharfgewindebohrer mit 100mm biegsamer Welle
Typ W2W06 - 5,5mm Wendelbohrer mit 100mm biegsamer Welle
Typ W2S06  - 6mm  Scharfgewindebohrer mit 160mm biegsamer Welle
Typ W2W08 - 8mm  Wendelbohrer mit 160mm biegsamer Welle
Typ W2S08  - 8mm  Scharfgewindebohrer mit 200mm biegsamer Welle
Typ W2W10  - 10mm  Wendelbohrer mit 200mm biegsamer Welle
Typ W2S10  - 10mm  Scharfgewindebohrer mit 260mm biegsamer Welle

Typ W2W12  - 12mm  Wendelbohrer mit 260mm biegsamer Welle
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Eigenschaften:
n  Schnelle und flexible Lösungen für allgemeinen Flachdichtungsbedarf
n  Einfache und sichere Handhabung
n  Schneidet Kreise im Durchmesserbereich von 30 bis 1000 mm
n  Geeignet für die verschiedensten Werkstoffe bis Dicke 9 mm
n  Auch die kleinsten Materialreste lassen sich damit verwerten
n  Ersatzteile - auf Anfrage

Aktiv-Schmierung 210 

n  Schmierend - durch modernste Additivtechnologie wie OMC2-Technik
n Reinigend - unterwandert Schmutz und löst alle Verharzungen
n Rostlösend - wegen extrem niedriger Oberflächenspannung
n Feuchtigkeitsverdrängend - wegen trennender Wirkung von Metall und Wasser
n Antikorrosiv - durch ultra dünn aufgetragenen Schutzfilm

Synthetisches Multifunktions-Fluid modernster Zusammensetzung

Industrie-Reiniger 350

Helles Ketten- und Seilfett 250 Vollsynthetischer Haftschmierstoff

Schnell-Entfetter 310 Schnell- und rückstandlos verdunstender Lösemittel-Reiniger

Wartung / Schmier-, Trenn- 
und Reinigungsmittel

500 ml Spraydose

5 L Kanister

n  Ausgeprägter Verschleißschutz, hohe Haftfähigkeit, chemisch stabil, dringt ein,
   schmiert, wasserbeständig, nicht verharzend, Langzeitkorrosionsschutz.

500 ml Spraydose

5 L Kanister

20 L Kanister

n  Für hartnäckigste Öl- und Fettverschmutzungen
n Reinigt und entfettet zuverlässig.
n Schnell und rückstandslos verdunstend.

500 ml Spraydose

20 L Kanister

n  Reiniger der neuen Generation mit synergetischer Wirkstoffzusammensetzung.
n Biologisch abbaubar, emulgierend, nicht brennbar, hochwirksam und wirtschaftlich.
n Spezialreiniger für alle Öl-, Fett- und Rußverschmutzungen.
n Keine MAK-Werte

10 L Kunststoffkanister

30 L Kunststoffkanister

Hochleistungsfett 450  
n  Für extreme Druckbelastungen und starke Vibrationen.
n Widersteht dem Auswaschen durch Süß- und Salzwasser, sowie leichten chemischen Angriffen.
n Für hohe Temperaturen

400 g Kartusche

20 kg Hobbock

Haftfähiges, tropfpunktloses Hochdruck- und Hochtemperaturfett

Metallfreies Anti Seize 550 

n  Für extreme Druckbelastungen und starke Vibrationen.
n Widersteht dem Auswaschen durch Süß- und Salzwasser, sowie leichten chemischen Angriffen.
n Für hohe Temperaturen bis 1200°C
n  Ideal bei Edelstahl gegen Passungsrost und Kaltverschweißen

500 ml Spraydose

500 g Pinseldose

1 kg Dose

Weiße Montagepaste

Huthol HS 612 
n  Erleichtert Montage und Demontage
n Gutes Trennmittel auf Graphit Basis
n Hohe Beständigkeit gegen Hitze (450°C) 
 Dampf,Wasser

1 kg Dose

5 kg Dose

Technischer Schmierstoff

Metallpflegeprodukt 650 
Haupteinsatzgebiete:
Krananlagen und Förderanlagen, Laufrollen, Druckrollen bei Drehrohröfen, Trocknern, Mühlen, 
Seilzuganlagen, Ketten, Lokomotivräder Hochregale und vieles mehr.

Eigenschaften:
Arbeitet kontinuierlich und langfristig
n Wartungsfrei, trocken und staubabweisend
n Hochtemperaturbeständig
n Verschleißschutz an Metalllaufflächen mit geringstem Reibungsverlust dadurch längere Standzeiten
n Hohe Wirtschaftlichkeit, Reduzierung von Lärm- und Umweltbelastung

Schmierstoff auf Trockenbasis
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 Funktionsdarstellungen

Spülflüssigkeit gerät unter 
Druck durch kleinere Spaltweite.
Dies resultiert in axialer 
Beschleunigung der Spül-
flüssigkeit entlang 
der Rippen.

Bi-direktionale
Rippen Spülmedium
Ausstoß

Spülmedium
Einlass

Spülmedium 
Einlass

Spülflüssigkeit
tritt in max. große
radiale Spaltweite
ein.

WELLE

PFR – Grundbuchse für Stopfbuchsen

Lieferform:
PFR-Grundbuchse für Stopfbuchsen zum Spülwassermanagement
Grundbuchse mit Spiralnuten und spezieller Strömungsgeometrie 
zur Reduzierung des Spülwasserverbrauchs und des Feststoffeintrags 
in Stopfbuchsen. 
Gefertigt aus einem hochfesten Compound mit hervorragenden 
Laufeigenschaften und universeller chemischer Beständigkeit. 
Temperaturfest bis 260°C und über 180°C hydrolysebeständig. Jede 
PFR-Grundbuchse erfährt eine spezielle Temperaturbehandlung, die 
den ohnehin geringen thermischen Ausdehnungskoeffizienten in 
X, Y und Z-Achse weiter minimiert.

Das System nutzt Verdrängung und Strömungsausrichtung um eine 
rotierende Welle. In einer Sammelnut werden Produkte die zwischen 
Buchse und Welle geraten sind verlangsamt und durch den indizier-
ten Spülstrom wieder ausgestoßen. Es verhindert damit Verschleiß 
an der Dichtungs- und Wellenoberfläche. Als Fazit können weichere 
und verschleißärmere Packungstypen gefahren werden.

Durch die engen Spaltweiten zur Welle dient die Buchse 
auch zum Wassermanagement für Dichträume mit gespülten 
Stopfbuchspackungen. Der Spülwasserverbrauch kann um bis zu 
80% reduziert und auch die Leckagemenge vermindert werden. 

Die PFR-Grundbuchse zentriert die Welle hydrodynamisch 
gegen Radialbewegung und reduziert die Stopfbuchstiefe. Das 
Ergebnis ist eine gleichmäßigere Anpressdruck-Verteilung unter 
den Packungsringen. Eine Überlastung des brillenseitigen Ringes 
wird dadurch verhindert. Die Antriebsenergie und auch die 
Reibwärmeentwicklung sind durch die geringere Ringanzahl ver-
mindert. Der direkte Anschlag am Grund der Stopfbuchse eliminiert 
die Gefahr, wie sie bei klassisch, mittig montierten Laternenringen 
auftritt, dass sich diese unter der Anschlussbohrung infolge 
Packungsverschleißes verschieben. Durch die Ausstoßfunktion der 
Spiralnuten in der Grundbuchse wird die gleiche Verschleißsicherheit 
wie bei einer längeren Stopfbuchsabdichtung mit mehr Ringen 
erreicht. 

Erhöhte Spüleffizienz durch doppelkonisches Nutendesign erleich-
tert die Strömungsindizierung und verstärkt durch die Verjüngung 
zur Produktseite hin den Spüleffekt. Kleine Spülflüssigkeitsmengen 
werden besser genutzt. Zusätzlich wird durch die Nutenführung 
diagonal durch die Buchsenlauffläche, von der Sammelnut zum 
produktseitigen Ende der Buchse hin eine Kühlwirkung in der 
Buchsenlauffläche erreicht und die ohnehin minimale Wärmeaus-
dehnung des Hochleistungswerkstoffes überwiegend eliminiert.
Der Ausgang vom Einlassammeleinstich zur Packungsseite hin ist 
gestuft geformt, um eine Versorgung der Packungsringe mit klarer 
Spülflüssigkeit sicherzustellen.

Die Buchse dichtet am Aussendurchmesser den Spülfluss ab. Dies 
vermeidet Aussenleckage an der Packung und erhöht insgesamt 
die Effizienz der Spülflüssigkeit bei gleichzeitiger Reduzierung der 
Spülwassermenge.

Die PFR-Grundbuchse verringert durch die geringe Spaltweite zwi-
schen Welle und Grundbuchse eine Rückverdichtung der Packung 
durch den Produktdruck, weil die hydraulische Angriffsfläche gegen-
über normalen Stopfbuchskonfigurationen deutlich minimiert wurde.

Die PFR-Grundbuchse ist zur leichteren Montage radial geteilt 
und hat eine axiale Gewindebohrung in der je Halbschale eine 
Extraktionsschlaufe befestigt werden kann. Die Schlaufen werden 
einfach über den Brillenbolzen gestülpt und zur Demontage gleich-
mäßig gezogen.

Bi-direktionales
Umwälzgewinde

Packung

Sammelnut

Empfohlene Kombinationen
 
PFR-Grundbuchse in Verbindung mit vorgepressten Ringen aus 
TP1 für geringe Wellenoberflächenhärten
TP7 für abrasive Einsatzfälle 
TP30 für schnell laufende Anwendungen
TP31 als Allroundpackung
TP50 und P60 für Anwendungen mit maximaler Leckagereduzierung

Maximale Umwälzung
Im Bereich der 
Fördergewinderippen

Einlassbohrungen
Spülmedium

Axiale Strömungs Induktion

Bi-direktionales
Umwälzgewinde

Extraktionsschlaufe

Spülmedium Ausstoß

Spülmedium Ausstoß
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Lieferform, Auswahlkriterien

Lieferform:
n Je nach Packungstyp kann ein Maß von 
  3 bis 80 mm gefertigt werden.
n Mindestmengen für Sondermaße und
   Qualitäten auf Anfrage

Alle technischen Informationen und Beratungen beruhen auf 
unsere bisherigen Erfahrungen und sind nach bestem Wissen 
erteilt, begründen jedoch keine Haftung unsererseits.
Angaben und Werte bedürfen stets der Überprüfung durch den 
Kunden, da nur derjenige die Wirksamkeit einer Abdichtung 
voll beurteilen kann, der alle Daten am Einsatzort selbst über-
prüfen kann.

Lieferform

Auswahlkriterien für die richtige Packung
Um Spaltextrusion zu vermeiden, sollte die Spaltbreite 
zwischen Welle, Gehäuse bzw. Brille, bei Armaturen 2% 
und bei Pumpen oder Rührwerken 5% vom Packungs-
querschnitt nicht überschreiten

Stopfbuchspackungen sind Berührungsdichtungen zur Abdichtung gleitender Flächen, die im Packungs-
raum durch axiale Kräfte verspannt werden, so daß sie radial nahezu vollständig abdichten.

Standard Verpackungseinheiten:

  4 - 9 mm 1,0 kg

10 - 15 mm 2,5 kg

16 - 25 mm 5,0 kg

Alle Abmessungen sind auch auf 15 bis 25 kg 
Bulkspool je Querschnitt  für Großverbraucher 
lieferbar

Andere Verpackungseinheiten oder z.B. 
Längenzuschnitte  auf Anfrage

Packungsraum

Normalstopfbuchse:
d  =  Spindel- oder Wellendurchmesser
D  =  Stopfbuchsdurchmesser
t   =   Stopfbuchstiefe
Sp =  Spaltbreite
Rz =  1 - 5 µm Welle
6 - 16 µm Gehäuse

P60, TP55

P1, P20/TP30
P1P, P10, P50, P102, TP1

P12, P17, TP16, TP31  

P2P, P8,P9,P14,TP3, TP619

S6

Packungsquerschnitt s [mm]

Arm
at

ur
en

Wellendurchmesser d [mm]

Gleitgeschwindigkeit:

Anzahl der Packungsringe bei Pumpen
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Optimale Ringanzahl Pumpen:

Pumpen
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]

Optimale Packungsabmessung:
Max. Spaltweite 2 bis 5 % vom Packungsquerschnitt

Wärmeleitvermögen von 
Pumpenpackungen:

Anforderung an die 
Wellenoberfläche

pv

Medium
(pH- Bereich, Aggregatzustand)

Temperatur
(konstant, schwankend)

Ist-Zustand der Anlage
(Oberflächen, Toleranzen, Modifikationen…)

Druck
(konstant, schwankend)

Betriebsbedingungen
(statisch, rotierend, oszillierend)

Wellenoberflächenhärte: Sicherheit gegen Zerstörung 
der Welle und Packung durch abrasive Medien.

Medium Packung Welle

Flüssig, Gasförmig Weich Weich oder Hart (HRC 25)

Abrasiv, Feststoffanteile Hart Hart (HRC 60)

Anzahl der Packungsringe bei Armaturen

ab
zu

di
ch

te
nd

er
 D

ru
ck

 (
ba

r)

Optimale Ringanzahl Armaturen:
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Berechnungen Schneidlänge

Empfehlung: 
ProPack - Packungsschneider 
verwenden !

Montage und Ringzuschnitt

D

s

d
Berechnungen Schneidlänge

L = (d+s) •  • x [mm]

s = (D-d)/2

x = Zuschlagsfaktor = 
1,04 bis 1.09

Einbau und Inbetriebnahme
n Packungsraum reinigen

n Kontrolle der Oberflächen

n Packungsringe einzeln mit den Schnittenden 

  zuerst, je nach Ringanzahl symetrisch und gleichmäßig 

  versetzt einlegen und zumindest die beiden ersten Ringe 

 einzeln in der Stopfbuchse vorverdichten

n Stopfbuchsbrille gleichmäßig anziehen:

n Pumpen, 1,1- bis 2-mal Mediendruck

n Armaturen, 5 bis 10 N/mm2

n Schrauben lösen und fingerfest wieder anziehen

n Anfahren mit relativ hoher Anfahrleckage

n Während der Einlaufphase (ca. 20 min), Leckage beobachten, und durch 

  stetiges gleichmäßiges Anziehen der Schrauben minimieren. Abhängig von 

  Druck, Medium, Toleranzen, Temperatur und Geschwindigkeit

n Reibungstemperatur darf die Medientemperatur um max. 60° C nicht überschreiten, 

  ansonsten Schrauben im Stillstand und drucklosen Zustand wieder leicht lösen.

n Armaturen und Kolbenpumpen können mit Null-Leckage betrieben werden

1

2

3

4

   Stumpfschnitt ca. 75° 
(rotierende Wellen)

Packungsquerschnitt Armaturen / Pumpen

Schrägschnitt 45° 
(Statisch und oszillierend)   

Optimaler Leckageweg bei Ringen mit Längenzuschlag

Geradschnitt mit einem Winkel von ca. 75° bringt 
die Schnittenden in Ringform in parallelen Kontakt

Wellendurchmesser

bis 50 mm / 2" 9%

51 bis 100 mm / 2" bis 4" 7%

101 bis 200 mm / 4" bis 
8"

5%

201 mm / 8" plus 4%

Zuschlagfaktor in % zur 
Mittellinienumfangslänge
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Bekanntes Problem:
Der Stapel von Tellerfedern ist zu lang 
für die verfügbare Bolzenlänge. Deshalb 
müssen oftmals neue Bolzen beschafft 
werden, was zeit- und kostenaufwändig 
ist.

Lösung: 
Das BES Lifeloadingsystem wird einfach auf 
den vorhandenen Bolzen geschraubt. Die 
tassenähnliche Form beherbergt den unkom-
primierten Federstapel und schafft in seiner 
Konstruktion die erforderliche Extralänge. 
Das System hält die gleiche Vorspannung 
bei Wärmeausdehnung der Ventile oder 
Flanschbauteile aufrecht. Der Federstapel 
kann nicht überpresst werden, weil die BES 
Gehäuseabmessung die optimale Vorspannung 
vorgibt. Ein Nebeneffekt ist, dass Tellerfedern 
auf einer glatten Oberfläche und nicht über ein 
Gewinde gleiten. der Federstapel ist gekapselt., 
also vor Umwelteinflüssen geschützt.

Funktionsbeschreibung:
Wenn die Packung oder Flachdichtung sich im 
Betrieb setzt, bleibt dennoch die Vorspannung 
konstant. Der Setzvorgang zeigt sich durch
einen schmalen Inspektionsspalt oberhalb der 
Abstandscheibe an. Bei Routineinspektionen 
wird das BES LL System einfach weiter unter
Spannung gesetzt, bis der Spalt wieder 
geschlossen ist. Damit ist die optimale 
Vorlast und maximale Kompensationslänge 
des Tellerfedersatzes wieder hergestellt. 
Drehmomentschlüssel oder Distanzmessungen 
sind beim BES LL System nicht notwendig!

Haupteinsatzgebiete:
Ventile, Flansche, Rußbläser

Eigenschaften:
n Ein Hauptvorteil des BES-LL System ist, dass es mit den vorhandenen Brillenbolzen arbeiten kann, also keine   
 längeren Bolzen zur Aufnahme des Tellerfederpaketes beschafft werden müssen.
n Die Tellerfedern gleiten auf einer glatten Oberfläche und können sich nicht an Gewindegängen aufhängen.
n Federpakete sind gegenüber Umwelteinflüssen und Beschädigung in einer Hülse geschützt.
n Der Federstapel ist auf optimale Federkraft und Federweg durch eine Distanzhülse eingestellt.
n Kein Drehmomentschlüssel zur Einstellung notwendig.
n Ein Nachlassen der Kompression infolge Setzen der Packung oder Volumenverlust durch Abrieb zeigt sich
 durch einen Wartungsspalt. In diesem Fall ist einfach die Sechskantmutter nachzuziehen um wieder volle
 Kompression einzustellen.
n BES-LL schützt Ventilpackungen vor mechanischer Zerstörung durch explosionsartiges Ausdehnen von 
 verdichteten gasförmigen Produkten.

Neu! Generation mit gekapselteten Tellerfedersystem und 
definierter Kompressionslänge 

PROLOAD LIFELOADINGSYSTEM 
für Armaturen

M in 
(mm)

Artikel-
bezeich-
nung

D in 
(mm)

D in 
(Inch)

H in 
(mm)

H in 
(Inch)

h1 in 
(mm)

h1 in 
(Inch)

SW s in 
(mm)

M in (Inch) Artikel-bezeich-
nung

Bolzenmitte 
zu Spindel    
min (mm)

Bolzenmitte 
zu Spindel 
min (Inch)

FE(kN) ME(Nm)

M8 L8 22 0,87 16 0,63 12 0,47 14 16,1 5/16“ L5/16 15 0,59 0,65 2

M8 L8LO 22 0,87 20,3 0,80 14,5 0,57 14 16,1 5/16“ L5/16LO 15 0,59 2,9 9

M10 L10 26 1,02 18,2 0,72 11,2 0,44 17 19,6 3/8“ L3/8 18 0,71 1,95 6

M10 L10LO 26 1,02 23,2 0,91 16,1 0,63 17 19,6 3/8“ L3/8LO 18 0,71 2,9 9

M10 L10XXLO 26 1,02 30,8 1,21 23,5 0,93 17 19,6 3/8“ L3/8XXLO 18 0,71 5,2 16

M12 L12 32 1,26 25,5 1,00 17,5 0,69 19 21,9 1/2“, 7/16“ L7/16 o. L1/2 22 0,87 5,4 20

M12 L12LO 32 1,26 33,5 1,32 25,5 1,00 19 21,9 1/2“, 7/16“ L7/16LO o. L1/2LO 22 0,87 9,5 35

M14 L14 38 1,50 28,5 1,12 18 0,71 22 25,3 9/16“ L9/16 26 1,02 9,9 48

M14 L14LO 38 1,50 36,5 1,44 26 1,02 22 25,3 9/16“ L9/16LO 26 1,02 17,8 85

M16 L16 38 1,50 28,5 1,12 18 0,71 24 27,6 5/8“ L5/8 27 1,06 9,9 48

M16 L16LO 38 1,50 36,5 1,44 26 1,02 24 27,6 5/8“ L5/8LO 27 1,06 17,8 85

M18 L18 45 1,77 54 2,13 41 1,61 27 31,1 11/16“ L11/16 31,5 1,24 22,8 136

M18 L18LO 45 1,77 61 2,40 49 1,93 27 31,1 11/16“ L11/16LO 31,5 1,24 28,4 170

M20 L20 45 1,77 54 2,13 41 1,61 30 34,5 3/4“ L3/4 32,5 1,28 22,8 136

M20 L20LO 45 1,77 62 2,44 49 1,93 30 34,5 3/4“ L3/4LO 32,5 1,28 28,4 170

PROLOAD-Dimensionen

Pos Bauteil Materialspezifikation Option

1 Mutter/Bolzenverlängerung 1.4541 1.4571

2 Gehäuse 1.4305 1.4571

3 Federn 51CrV4galCd 1,4301

4 Gehäusedeckel 1.4305 1.4571

Werkstoffe
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Gleitringdichtungen Wir liefern kurzfristig in allen aktuellen Werkstoffen 

Komponentendichtungen:
n Baureihe T - Kegelfederdichtungen
n Baureihe P - Kurzbalgdichtung
n Baureihe B - Vollbalgdichtung
n Baureihe M - Gruppenfederdichtung
n Baureihe W - Wellfederdichtung

Fragen Sie uns nach spezifischen Datenblättern 
zu den einzelnen Produktreihen

Cartridgedichtungen in rotierender und stationärer Anordnung. Diese bevorzugte Bauart 
vermeidet Einbaufehler. Die Dichtungen sind ab Werk voreingestellt und erfahren eine 100% 
Druckprüfung. Beschädigung und Verschmutzung der Gleitflächen beim Transport und beim 
Einbau werden vermieden. Wellenschiefstellung zum Aggregatgehäuse und Ihr negativer 
Einfluss auf die Dichtleistung wird durch das Konstruktionskonzept selbstjustierender 
Gleitflächen ausgeglichen. 
Hochentwickelte integrierte Fördereinrichtungen erlauben die Dichtungen mit geringeren 
Betriebstemperaturen und damit höheren Standzeiten zu betreiben

Gleitring- und Lagerschutzdichtungen

Sonderdichtungen aggregatspezifisch z.B. für 
Alfa Laval, Allweiler, Flygt, Fristam, Hilge, Netzsch, 
Seepex etc.

Die LabTecta™ ist im Betrieb eine 
berührungslose Lagerdichtung, die 
anstelle von Radialwellendichtringen
 in öl- und fettgeschmierten Lagern,
 sowie im Trockenlauf in Aggregaten 
mit horizotal ausgerichteten Wellen eingesetzt werden kann.

Sie reduziert Lagerschäden und erhöht die Aggregatstandzeit, 
verringert Stillstandskosten und verbessert das Betriebsergebnis 
nachhaltig.

Ausgestattet mit IP55 Zertifizierung, wird Sie auch zur Optimie-
rung der Lagerabdichtung in Elektromotoren eingesetzt. 
Oftmals kann die LabTecta auf Wellenoberflächen, die durch 
Radialwellendichtringe beschädigt wurden, eingesetzt werden 
Sonderausführungen in vertikaler Anordnung, in Stehlagern und 
Lager mit Axialverschiebung werden mit großem Erfolg in der 
Industrie eingesetzt.

Versorgungssysteme aller Bauarten. 
Selbstüberwachende Wassermanage-
mentsysteme, geschlossene Systeme 
im Naturumlauf, zwangsumgewälzte 
Systeme für Sperrmedien auf Ölbasis

Aufarbeitung und Reparatur 
von Gleitringdichtungen

Pos. Beschreibung Material

1 LabTecta TM Rotorteil Phosphorbronze

2 Atmosph. seitiger Rotor-O-Ring Viton

3 Stillstandsdichtung Compound Elastomer

4 Stillstandsdichtung Viton

5 Flächenschutz Verbundwerkstoff

6 Statorgehäuse Phosphorbronze

7 Statorgehäuse-O-Ring Viton

8 Prod. Seitiger Rotor-O-Ring Viton

Berührungslose Dichtung 3
Kontaminationsschutz nach IP 55 3
Leicht Instandzusetzen 3
Sicher – funkenfreier Betrieb 3
Geringe Kosten 3
Verursacht keinen Wellenverschleiß 3
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Packungsauswahl per Datenbank

fert mehrere empfohlene und mögliche Packungsvorschläge. 
Weitere Unterprogramme erlauben Packungslängen-gewichte, 
Ringzuschnitte und minimale - maximale Packungsquerschnitte 
für Pumpen, Rührwerke und Armaturen zu bestimmen. 
Zusätzlich, und in kritischen Einsatzfällen bevorzugt, steht 
unsere Abteilung Anwendungstechnik für Sie zur Verfügung.

Eine neuartig gestaltete Datenbank in deutsch und eng-
lisch, mit annähernd 500 Medien, erleichtert die Auswahl 
und Auslegung von Stopfbuchspackungen für spezi-
fische Anwendungen in Pumpen und Armaturen. Die 
Einsatzempfehlung ist nach Medien alphabetisch geordnet, 
enthält zusätzlich eine Chemikaliencharakterisierung und lie-
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Medientabelle
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Telefon ++49 (0) 8104 6640 0
Telefax ++49 (0) 8104 6640 44
email propack@propack.ag
internet www.propack.ag




